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An einen Haushalt! AMTLICHE MITTEILUNG! Zugestellt durch Post 
Verlagspostamt Kapelln,  Zulassungsnummer 86243W91U 

Aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde -  
 Ausgabe 2 / Juni 2019 

   Aktuelle Neuigkeiten finden Sie    
   auch im Internet unter 
   www.kapelln.at 

                                                                                                 

Beim Alternativenergie- und Umwelttag mit dabei waren VD Dir. Edith Jagodic mit Ihrem Lehrerteam sowie Familienge-

meinderätin Petra Thoma, Vizebürgermeister Franz Rödl, Walter Koller, Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Johannes Strobl, 

Julian Hofbauer, Christoph Rödl, Robert Weissmann, Christian Preinknoll und Christian Korntheuer (hinten von links) mit 

den Schülern.                                                                                                                    Bericht Seite 16         Foto: Gemeinde  

                                                                            

Alternativenergie– und  
     Umweltgemeindetag 
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Vorwort Bürgermeister 

Der erneuerbare Energie- und Um-

welttag ist besonders für die Schul-

kinder eine wertvolle Veranstal-

tung hinsichtlich aller Energie- 

und Umweltthemen. 

 

In unserer Mittelpunktgemeinde 

herrschte eine „unkomplizierte 

Gesprächskultur“.  Leider stelle 

ich fest, dass miteinander reden, 

Rücksichtnahme auf Mitbürger 

und den Nachbarn scheinbar nicht 

mehr zeitgemäß ist. Ein friedliches 

Zusammenleben der Menschen in 

demokratischen Ländern ist aber 

eben nur möglich, wenn die Bür-

ger aufeinander zugehen und das 

Auskommen miteinander suchen – 

dies alles im Rahmen der gesetzli-

chen Vorgaben.  

Jeder sollte seine Fähigkeiten – so 

meine ich – doch für das verbin-

dende Gemeinsame einsetzen. 

 

„Mit Herz und Verstand – Mitei-

nand“ 

Ich bitte auch alle Gemeindebürger 

um Verständnis, wenn Bautätig-

keiten in Ihrem Umfeld stattfinden. 

Bitte bedenken Sie, jede Baustelle 

ist wieder vorbei und die Verbes-

serungen bleiben. 

So eine Verbesserung ist das in 

Rekordzeit errichtete Rückhaltebe-

cken in Killing, dass nun die Infra-

struktur vor Unwetter schützt. 

 

In diesem Sinne wünsche ich eine 

schöne Sommerzeit, den Schulkin-

dern erholsame Ferien, den Land-

wirten eine reiche Ernte und uns 

Allen einen erholsamen Sommer 

im Mittelpunkt des Landes Nieder-

österreich. 

                       
 

Euer Ing. Alois Vogl 

Bürgermeister der  

Marktgemeinde Kapelln 

 

Liebe Kapellnerin-

nen, Liebe Kapell-

ner ! 

Nach einem verreg-

neten Wonnemonat 

Mai hat der Juni 

mit Rekordtempe-

raturen uns alle 

zum Schwitzen 

gebracht.  

Danken möchte ich auch gleich 

allen Vereinen für die durchge-

führten Festveranstaltungen.  

Mit Freude dürfen wir gemeinsam 

miterleben, wie „Lebendig“ unsere 

Marktgemeinde Kapelln im Mittel-

punkt von Niederösterreich ist. 

Deshalb ist ein vielfältiges Ver-

einsleben besonders wichtig und es 

ist auch egal wie klein oder wie 

groß ein Verein letztendlich ist. 

 

Im Mittelteil befindet sich auch die 

Energiehaushaltsbefragung Ka-

pelln – Bitte um Teilnahme an der 

Erhebung ! 

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2019/2020  

können alle Öffis in Wien, Nieder-

österreich und dem Burgenland 

genutzt werden. Dazu gehören 

nicht nur die ÖBB, die Wiener Li-

nien, der Postbus oder Dr. Richard, 

sondern auch alle kleineren Bus- 

und Bahn-Unternehmen sowie 

Stadtverkehre oder Wieselbusse. 

Es gibt nur wenige Ausnahmen, 

wie etwa touristische Angebote 

oder die private WESTbahn, wel-

che nicht mit den Jugendtickets 

abgedeckt werden. Damit steht ein 

riesiges Verkehrsnetz an allen Ta-

gen des Jahres - auch in den Ferien 

- zur Verfügung. Das Jugendticket 

um € 19,60 hingegen gilt für Fahr-

ten mit den benötigten Öffis zwi-

schen Hauptwohnsitz und Schule 

bzw. Lehrstelle.  

Die Jugendtickets kann man ab 

August 2019 in Postfilialen und bei 

teilnehmenden Post Partnern in 

Niederösterreich und dem Burgen-

land, bei Vorverkaufsstellen und 

Ticket-Automaten der Wiener Li-

nien sowie im VOR-ServiceCenter 

am Wiener Westbahnhof kaufen. 

Im VOR-Online-Ticketshop auf 

shop.vor.at sowie in der VOR 

AnachB App stehen die Tickets ab 

Juli 2019 zur Verfügung. 

Tickets die online gekauft wurden, 

sind gegen Verlust gesichert und 

können beliebig oft neu ausge-

druckt oder auf das Handy geladen 

werden. Die neuen Jugendtickets 

gelten für das kommende Schuljahr 

vom 1.9.2019 bis zum 15.9.2020 

und sind in Kombination mit ei-

nem Schüler-, Berufsschul- oder 

Lehrlingsausweis gültig. Gegen 

eine Aufzahlung von € 50,40 kön-

nen SchülerInnen und Lehrlinge 

jederzeit vom Jugendticket auf das 

Top-Jugendticket umsteigen. Wei-

tere Informationen zu den Jugend-

tickets erhalten Sie auf www.vor.at 

sowie bei der VOR-Hotline unter 

0800 22 23 24. 

 

 

 

 

Ein MUSS für die jungen Leute 

von heute: VOR-Jugendticket und 

Top-Jugendticket bieten günstige, 

sichere und komfortable Mobilität 

für SchülerInnen und Lehrlinge bis 

24 Jahre!  

Gerade für junge Menschen in 

Ausbildung ist das Top-

Jugendticket die einfachste und 

günstigste Art unterwegs zu sein. 

Damit stehen SchülerInnen und 

Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur 

für den Weg zur Schule oder Lehr-

stelle zu Verfügung sondern auch 

für viele Aktivitäten in der Freizeit. 

Jugendtickets können von Schüle-

rInnen und Lehrlingen unter 24 

Jahren genutzt werden, wenn für 

sie Familienbeihilfe bezogen wird. 

Überall gültig  

Mit dem Top-Jugendticket um € 70 
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Das Ziel der intuitiven und über-

sichtlichen App ist es, Ihnen nützli-

che Informationen aus der Gemein-

de anzubieten und Services rund 

um die Uhr, mobil verfügbar zu 

machen. Das ist mit Funktionen 

wie unter anderem dem Veranstal-

tungskalender, dem Heurigenkalen-

der, der Online-Gemeindezeitung, 

einer digitalen Amtstafel, dem lo-

kalen Branchenverzeichnis, Kar-

tendienst und Navigation oder dem 

Ärztenotdienst perfekt gelungen. 

Bestes Beispiel dafür ist der inte-

grierte Müllkalender, der Sie aktiv 

an die Müll-Abholung in Ihrer 

Straße erinnert!  

Gem2Go kostenlos nutzen! 

Sie finden die App in den Stores 

von Apple, Google oder Windows. 

Laden Sie sich Gem2Go kostenlos 

auf Ihr Smartphone und probieren 

Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über 

die App an die nächste Veranstal-

tung in unserer Gemeinde erinnern. 

Und auch den Gästen und Besu-

chern unserer Gemeinde bietet die 

Gemeinde-App viele Informatio-

nen. Mehr Infos und den Download 

gibt es auch unter www.gem2go.at. 

Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde 

immer dabei! 

Egal, ob zuhause, beruflich unter-

wegs oder im Urlaub: mit der Info 

und Service-App Gem2Go verfü-

gen Sie auf Ihrem Smartphone über 

alle Informationen unserer Heimat-

gemeinde. Vom richtigen An-

sprechpartner bis zu den Öffnungs-

zeiten des Gemeindeamts. Darüber 

hinaus ist Gem2Go für ALLE Ge-

meinden Österreichs verfügbar – 

mit nur einer einzigen App!  

Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone – mit Gem2Go  

Bitte teilen Sie uns die Personen 

aus Ihrer Familie oder aus Ihrem 

Bekanntenkreis mit, die folgende 

Voraussetzungen erfüllt haben: 

 Berufsabschluss mit Gesel-

lenprüfung 

 Meisterprüfung der  

verschiedensten Berufe 

 Maturaabschluss 

 Erreichen eines 

akademischen Grades  

 Schulabschluss 

 

    Danke für Ihre Mithilfe ! 

Am 24. November 2019  findet 

wieder die traditionelle Jungbür-

gerfeier in unserer Gemeinde statt. 

Wir sind auf Ihre Meldungen 

angewiesen ! 

Gerade jetzt ist die Zeit, wo diver-

se Abschlussprüfungen, Matura 

usw. anstehen. 

Jungbürgerfeier — Meldungen von Maturanten, Berufsabschluss usw. 

Sendungen bequem elektronisch empfangen  

Bürgerservice/Formulare eine  Ein-

verständniserklärung zum Down-

load zur Verfügung. Wir benötigen 

von Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, 

Ihre EDV-Nummer von der Abga-

ben- und Gebührenvorschreibung 

und Ihre Erklärung, dass Sie mit 

einer elektronischen Zustellung 

von Poststücken einverstanden 

sind. 

Die Gemeindeverwaltung plant in 

der ersten Phase für die Abgaben-

vorschreibung den elektronischen 

Versand anzubieten. In der Folge 

soll das Service dann auch in die 

anderen Verwaltungsbereiche inte-

griert werden. 

Aus rechtlichen Gründen darf die 

Gemeinde allerdings keine nach-

weislichen Sendungen per E-Mail 

zustellen. Diese werden derzeit als 

RSa- oder RSb-Sendungen ver-

sandt. Auch nachweisliche Sendun-

gen können Sie elektronisch erhal-

ten, allerdings ist dazu die Regist-

rierung bei einem behördlichen 

Zustelldienst (www.meinbrief.at, 

www.eversand.at, 

www.postserver.at oder www.brz-

zustelldienst.at) erforderlich.  

Nähere Informationen erhalten Sie 

über die genannten Web-Adressen. 

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit 

des elektronischen Empfanges von 

Gemeinde-Postsendungen Ge-

brauch zu machen.  

Sie können damit ein zeitgemäßes 

Service nutzen und helfen gleich-

zeitig der Gemeindeverwaltung, 

Portokosten zu minimieren. 

 

 

Die Anzahl jener Bürgerinnen 

und Bürger, die gerne elektro-

nisch kommunizieren, ist ständig 

im Steigen. Kapelln trägt dieser 

Entwicklung Rechnung und bietet 

ab nun verstärkt die Möglichkeit 

an, Sendungen von der Gemeinde-

verwaltung elektronisch empfan-

gen zu können. Dieses Service ist 

für die Empfänger natürlich kos-

tenlos! 

 

Der Versand der Post erfolgt direkt 

per E-Mail an die Empfänger. Da-

mit sind keine Zugangsdaten erfor-

derlich und die Post der Gemeinde 

wird über die gewohnte E-Mail-

Schiene angeliefert. 

Wenn auch Sie in Zukunft Post von 

der Gemeinde per E-Mail empfan-

gen wollen, steht Ihnen über die 

Homepage der Gemeinde unter 

http://www.meinbrief.at
http://www.eversand.at
http://www.postserver.at
http://www.brz-zustelldienst.at
http://www.brz-zustelldienst.at
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Gemeinde lud zu Benefizkonzert 

 

Die musikalische Zeitreise durch 

die vier Elemente wurde mit Lie-

dern von Sopranistin  Heidemarie 

Aigner, Tenor Wolfgang Kram und 

Bariton Christian Anzenberger dar-

geboten.  

Am Klavier begleitet wurden die 

Künstler von Jim Edingberg und 

Christian Aigner.  

Maria Eder begeisterte das Publi-

kum mit schottisch-irischen Lie-

dern  auf ihrem Dudelsack.   

Es standen Werke von Wolfgang 

Amadeus Mozart, Robert Schu-

mann, Johannes Brahms und noch 

vielen weiteren Musikern und 

Komponisten auf dem Programm. 

In der Pause hatten die Besucher 

des Konzertes die Möglichkeit 

Spenden für die St. Anna Kinder-

krebsforschung zu tätigen.  

Über einen  beachtlicher Spenden-

beitrag in der Höhe von EUR 

3.065,01  konnte sich Andrea 

Prantl freuen. Eingerechnet ist hier 

noch nicht der Spendenbeitrag den 

Sponsoren.   

 

Zu einer musikalische Zeitreise 

durch die 4 Elemente Feuer, Was-

ser, Luft und Erde lud die Marktge-

meinde Kapelln zum Benefizkon-

zert zugunsten der Kinderkrebsfor-

schung im St. Anna Kinderspital, 

in das Schloss Thalheim ein. 

Bürgermeister Alois Vogl durfte 

zahlreiche Ehrengäste unter den 

Anwesenden begrüssen.  

Allen voran den Hausherrn Mykola 

Soldatenko.  

Aus St. Pölten angereist war Ge-

meinderätin Jutta Buchegger, wei-

ters die Bürgermeister der Gemein-

den Anton Prisching (Würmla), 

Reinhard Breitner (Perschling), 

Günther Schaubach (Phyra), Ed-

mund Binder (Maria Laach), sowie 

Hermann Fischer aus Ziersdorf.  

Im Namen der St. Anna Kinder-

krebsforschung war die Verant-

wortliche für die Spendenbetreu-

ung Mag. Andrea Prantl anwesend. 

Ein herzlicher Willkommensgruß 

und Dank erging auch an die 

Sponsoren der heutigen Veranstal-

tung Autohaus Hofbauer, Raiffei-

senbank Kapelln, Steinbauzentrum 

Tremmel, Elektro Tauchner, So-

lidpartner, Schloss Thalheim, 

Vermessung Schubert, Baumeister 

Ing. Franz Kickinger, Held & 

Francke, die NV Versicherung so-

wie die EVN NÖ.  

Über einen gelungenen Abend  freuten sich Vizebürgermeister Franz Rödl, Bür-

germeister Anton Priesching, Heidemarie Aigner, Bürgermeister Günter Schau-

bach, Mag. Andrea Prantl, Bürgermeister Reinhard Breitner, Organisator Dr. 

Wolfgang Kram, Gemeinderätin Jutta Buchegger, Hoteldirektor Wolfgang Birkl-

bauer, Bürgermeister Ing. Alois Vogl, Christian Anzenberger, Maria Eder und Jim 

Edingberg (von links).                                                              Foto: Christian Gölß  
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Osterputz in der Mittelpunktgemeinde 

Umweltgemein-

derat Christian 

Korntheuer sowie 

Bürgermeister 

Ing. Alois Vogl 

freuten sich über 

die zahlreich er-

schienenen 

Sammler. 

Kopfschütteln 

herrschte dar-

über, was alles so 

in der Natur entsorgt wird, obwohl 

es ein funktionierendes Entsor-

gungssystem in Österreich gibt – 

ist es Bequemlichkeit oder einfach 

nur Dummheit? 

41Säcke an unterschiedlichem 

Müll wurden in kürzester Zeit zu-

sammengetragen und ins Altstoff-

sammelzentrum geschafft. 

Der meiste Müll wurde so wie je-

des Jahr entlang der Hauptstraßen, 

des Perschlingflusses  und in den 

Windschutzgürteln gefunden. 

Die Marktgemeinde Kapelln be-

dankte sich bei den vielen Helfe-

rinnen und Helfern mit einer Jause  

und Getränken dafür, dass die NÖ 

– Mittelpunktgemeinde  Kapelln 

wieder im Glanz erstrahlt. 

Gerade rechtzeitig vor dem Aus-

wuchs der Vegetation und vor dem 

bevorstehenden Osterfest. 
                            Foto: Christian Gölß 

Rechtzeitig vor Ostern  trafen sich 

zahlreiche Kapellner und Kapell-

nerinnen zum „Frühjahrsputz“ eine 

von den NÖ Umweltverbänden 

und dem Land NÖ gestartete Akti-

on.  

Rasenmähzeiten — Wochenendruhe einhalten !  

ken. An Sonn– und Feiertagen 

sollte der Betrieb solcher Ma-

schinen zwecks Lärmbelästi-

gung unterlassen werden.  

Wir ersuchen um Kenntnisnahme. 
Fotoquelle: Pixabay  

Seitens der Marktgemeinde Ka-

pelln werden die Hausbesitzer er-

sucht, den Betrieb von treibstoff-

betriebenen Maschinen zur Gar-

tenpflege (z.B. Benzinrasenmäher) 

nur auf wochentags zu beschrän-

Altstoffsammelzentrum — Sperrmüllentsorgung 

Seitens der Gemeinde wird einmal 

im Jahr ein Hausabholungstermin 

angeboten. 

Sollten Sie daran Interesse haben, 

bitte am Gemeindeamt anmelden.  

 

Das Altstoffsammelzentrum bei 

der Kläranlage Kapelln ist am 

Freitag, den 23. August  sowie 

am Freitag, den 4. Oktober  in 

der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 

Uhr geöffnet.  

Wir ersuchen diese Entsorgungs-

termine einzuhalten und keinerlei 

unsachgemäßen Ablagerungen vor 

dem Altstoffsammelzentrum bzw. 

in der Gemeinde vorzunehmen. 

Immer wieder werden Müllsäcke 

im Straßengraben oder auch bei 

den Müllinseln für die Glas– und 

Blechentsorgung vorgefunden, 

welche dann vom Gemeindearbei-

ter entfernt werden müssen.    

Mutter — Eltern — Beratung   

statt:  

19. Juli, August keine Beratung, 

20. September.  

Die Beratung erfolgt im NÖ Lan-

deskindergarten Kapelln, Petronil-

laweg 1, 3141 Kapelln. 

Die Mutter-Eltern-Beratungszeiten 

in Kapelln finden jeden 3. Don-

nerstag im Monat um 15.00 Uhr 
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2. Hochprozentiger Ausflug war voller Erfolg 

Reichenau: Gold für den Zweigelt-

Trauben-Brand und Silber für den 

Zwetschkenlikör. 

Nach der interessanten Führung 

durch Obstgarten und Destillerie 

folgte eine köstliche Jause, ehe die 

Verkostung der Liköre startete.  

Über 20 Liköre sind im derzeitigen 

Sortiment und fand sich jeder 

leicht seine Favoriten. Zum Ab-

schluss präsentierte Franz Gruber 

seinen LoVe-Gin, den er seinen 

beiden ältesten En-

kerln, Lorenz und Ve-

ra widmete, deren 

Charakter sich bei der 

Zusammensetzung 

und beim Ge-

schmackserlebnis wi-

derspiegeln sollte. Für 

diese Neukomposition 

war eine Vorberei-

tungsdauer von rund 

einem ¾ Jahr nötig, 

von der Idee im Kopf 

bis zur Finalisierung.  

Zum Schluss bedankte sich Ge-

meindeleiterin Rebecca Figl-

Gattinger mit einem Eintrag in das 

Gästebuch und stellte fest, dass 

„die Liebe fürs Detail und der ex-

zellente Geschmack von Franz 

Gruber in den hochwertigen Likö-

ren schmeckbar ist und die jedes 

Jahr errungenen Auszeichnungen 

mehr als berechtigt sind.“ 

                                      Foto: ZVG 

Nach dem 

Erfolg im 

Vorjahr stand 

heuer wieder ein hochprozentiger 

Ausflug zur Destillerie 19er Haus 

am Programm, der voll ausgebucht 

war. 

Beim Verkosten des selbstgemach-

ten Apfel-Cider als Aperitif dankte 

die Gemeindeleiterin der Wir Nie-

derösterreicherinnen ÖVP Frauen 

Kapelln, Rebecca Figl-Gattinger, 

dem Inhaber Franz Gruber für die 

Einladung. Sie gratulierte zu kürz-

lich errungenen Auszeichnungen 

bei der Edelbrand-Prämierung in 
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Projekte wurden nicht umgesetzt, 

andere wurden ein bis in die heuti-

ge Zeit reichender Erfolg, allen 

voran der Erlebnisweg rund um 

den Mittelpunkt von NÖ und die 

Topothek. 

Im Mai 2002 fand die 25 Jahr-Feier 

im Gemeindehof statt. 

Die damalige Jubiläums-

Fotoausstellung können Sie im 

Memoriam an Franz Mitterhofer 

den ganzen Juni/Juli lang im Ge-

meindehaus begutachten. 

Wir, der Vereinsvorstand, werden 

unseren Obmann in Ruhe immer 

ehrfürchtig in unserer Erinnerung 

behalten. 

Wir verlieren nicht nur einen ehe-

maligen Obmann, sondern einen 

ganz besonderen Menschen, der für 

seine Ideen gekämpft hat und vieles 

geschafft und geschaffen hat für 

Kapelln. 

 

Ruhe in Frieden! Auf ein Wie-

dersehen in der Ewigkeit! 

 
Rebecca Figl-Gattinger 

Obfrau 

Franz Mitterhofer war von März 

2000 bis April 2016 Vereins-

Obmann. 

In tiefer Dankbarkeit blicken wir 

auf die gemeinsame Zeit zurück. 

Er hat eindrucksvoll unter Beweis 

gestellt, dass wir nicht nur ein 

„Blemalverein“ sind, sondern es 

wurde so viel mehr getan neben der 

Pflege der öffentlichen Rabatte: 

Renovierungen von Kapellen, 

Marterl, Plakatwände, Contai-

nerplätze; 

Gestaltung von Orsteinfahrten 

und Dorfplätze; Ausflugsfahrten; 

interessante Vorträge im Sinne 

der geistigen Dorferneuerung. 
Er hat in dieser Zeit sehr viel für 

Kapelln getan, einige Ideen und 

Nachruf für Obmann in Ruhe FRANZ MITTERHOFER 
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Saisoneröffnung am Themenweg 

Rundfahrt 

durch die Ge-

meinde begin-

nen.  

Zu  einem tollen Rahmenpro-

gramm lud die Marktgemeinde 

Kapelln am 1. Mai zur Saisoneröff-

nung auf dem Themenweg  ein.  

Die Energie- und Umweltagentur 

Niederösterreichs war mit einem E-

Mobilitätsstand vertreten, weiters 

gab es auch eine Vor-Ort Beratung 

durch Energieberater zu Technik 

und Mobilitätsverhalten. Fleißig 

wurden die E-Bikes und der  E-

Roller von den Besuchern getestet. 

Auch ein E-Auto wurde vorge-

stellt.  Beim Stand vom ARBÖ 

wurden Radfundpickerl  mit Re-

gistrierung für den Falle des Dieb-

stahles ausgegeben. Mitarbeiter der 

Fa. Eisen Nagl aus Würmla stellten 

elektronische Gartengeräte vor.   

Kulinarisch verwöhnten Matthias 

und Vitali Grünsteidl und ihr Team 

die Besucher mit gegrillten Spezia-

litäten und Feuerflecken sowie 

köstlichen Mehlspeisen. Matthias 

Grünsteidl stellt am Mittelpunkt 

von NÖ ab sofort eine Fahrradflot-

te zur Verfügung. Diese gelben 

Fahrräder wurden von ihm ange-

kauft und  können kostenlos ausge-

liehen werden. Schon kann die 

Ein herzlicher Dank für die Mitgestaltung der Veranstaltung erging an (v.l.n.r) 

Matthias und Vitali Grünsteidl, Johannes Kiesl (ENU), Ing. Wilfried Fichtinger 

(ENU), Gemeinderat Christian Korntheuer, Petra Kern, (ARBÖ), Ingrid Rauch 

(Eisen NAGL), Petra Thoma, Andreas Grünsteidl,  Melanie Lashofer und Karl 

Gstöttner (Eisen Nagl)                                                              Foto: Christian Gölß 

NÖ Themenweg Hütte am 

Themenweg geöffnet 

von 1. Mai bis 

26. Oktober 

Sa, So und Ftg.  

ab 15.00 Uhr 

Mittelpunkt von NÖ 

Notarsprechstunden 

September  

und 4. Oktober 

2019. Im Juli 

und August 

keine Amtsta-

ge. 

 

 

Die Notariatpartnerschaft Kir-

ner-Gruber aus Herzogenburg 

hält auch im Jahr 2019   kostenlose 

AMTSTAGE von 14.30 Uhr bis 

16.00 Uhr am Gemeindeamt in 

Kapelln ab. Nächste Termine: 4. 
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Jubilare 2019 

90. Geburtstag:  Maria Nolz 

85. Geburtstag: Josef Herzog, Her-

mine Vogl 

80. Geburtstag:  Adolf Gimpl, Ma-

ria Habersatter, Hilda Lee, Aloisia 

Schrefl, Theresia Strohmayer 

75. Geburtstag:  Irmfriede Gimpl, 

Waltraud Krumöck, Anton Musser, 

Franz Sauer, Ernestine Schmied, 

Hans Trimmel    

70. Geburtstag:  Karl Gattinger, 

Marianne Hinterhofer, Anton Nolz, 

Franz Wandl, Elisabeth Zuser 

65. Geburtstag:  Franz Hanke, An-

ton Pölzinger, Elisabeth Trimmel,  

60. Geburtstag:  Erich Bracher, Ma-

rianne Brunner, Johann Aigner 

 

In der Pfarre Kapelln ist es eine 

schöne Tradition dass Pfarrmitglie-

der, die einen runden Geburtstag 

(ab 60 Jahre) feiern oder ein Eheju-

biläum begehen, eingeladen wer-

den,  gemeinsam den Festgottes-

dienst am Tag des Pfarrfestes zu 

besuchen.  

Nach einem gemeinsamen Foto  

erfolgte der feierliche Einzug zur 

Hl. Messe in die Pfarrkirche,  die 

vom Musikverein Kapelln musika-

lisch gestaltet wurde. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

waren die Jubilare zur gemeinsa-

men Jause beim Pfarrfest im Pfarr-

garten geladen.  

Die  Mitglieder des Pfarrgemeinde-

rates kümmerten sich gemeinsam 

mit freiwilligen Helfern in bewähr-

ter Weise um das leibliche Wohl 

der Gäste. Der Musikverein Ka-

pelln, der zum Pfarrfest auch immer 

seinen „Tag der Blasmusik“ begeht, 

spielte zum Frühschoppen auf.  

Gemütlich ließ man das Pfarrfest 

bei herrlichem Sommerwetter bis in 

die späten Abendstunden ausklin-

gen. 

 

Ehejubiläen 2019 

50 Jahre: Anton und Veronika Mus-

ser, Franz und Maria Schneider 

25 Jahre: Franz und Gerlinde Rödl, 

Elisabeth und Herbert Muck 

Ehrung der Jubilare beim Pfarrfest 

Vor dem Festgottesdienst versammelten sich Provisor Dr. Gottfried Auer (rechts) mit den Ministranten sowie der  stv. Vorsit-

zenden des Pfarrgemeinderates Theresia Markgraf (4. von links) zum gemeinsamen Gruppenfoto.                                  

                                                                                        Fotos: Christian Gölß 
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GESUND & FIT  mit        

  Samba - Salsa - Bauchtanz            …..Lebensfreude pur! 
 

Du möchtest etwas tun für deine Fitness & Beweglichkeit und dich sofort wohlfühlen? 

 

Samba / Salsa ist fröhlich und heiter; wenn du tanzt, kannst du dich kaum dieser Lebensfreude ent-

ziehen, du fühlst dich lebendig und gut an - dein Stimmungsbarometer steigt! 

 

Bauchtanz ist feminin und doch kraftvoll; dein gesamter Körper wird trainiert, dein Rücken entspannt, die Wir-

belsäule beweglicher, dein Beckenboden gestärkt; Gewebe und Organe werden vermehrt mit Sauerstoff angerei-

chert und mit Vitalstoffen versorgt - du gehst erfrischt aus der Stunde.  Bauchtanz wird von vielen Gynäkologen 

und Orthopäden empfohlen. 

Wir üben diesmal anhand vieler kleiner Oriental- und Latin- Kombinationen und setzen diese zu  

vollständigen Tänzen zusammen, easy - für alle erlernbar. Du brauchst bequeme Kleidung, ein Tuch für die Hüf-

ten. 

Schnupperstunde: Donnerstag, 5. Sept.  

Zeit: 17:30 - 18:50 (10€)   

Ort: Volksschule Kapelln, Turnsaal 

Leitung & Anmeldung: Evelyn Isis Varkonyi,  Kindergartenpädagogin, Rhythmik- und  

Yogalehrerin, Tänzerin, Choreografin;  02786/ 3165 //  info@isis-tanz.com 

Naturkundliche Wanderung mit Tipps zur richtigen Müllvermeidung 
Bei einer Rast vermit-

telte Obmann Pelz  den 

Kindern Informatives 

über Abfallvermeidung 

und Mülltrennung im 

Haushalt.   

Am Ziel der Wande-

rung bei der Aussichts-

warte am Halterberg in 

Rassing wurden die 

Kinder mit Würstel, 

Gebäck und Limona-

den von den Mitglie-

dern der Berg- und 

Naturwacht bewirtet.  

Nach der Labung ging 

es wieder zurück zur 

Schule.  

 

 

   

 

Im Zuge  einer Wandung  ist bei 

den Volksschulkindern von Ka-

pelln Naturbewusstsein und Ab-

fallvermeidung geschaffen wor-

den. 

Die NÖ Berg- und Naturwacht, 

Ortsgruppe Kapelln,  veranstaltete 

mit den Kindern der zweiten und 

dritten Volksschulklasse unter der 

Leitung der Pädagoginnen Christi-

ne Stix und Melissa Dogan  einen 

Schulumwelttag.  

Während einer Wanderung entlang 

der Perschling nach Rassing durch 

die Hofleitn zur Friedenswarte am 

Halterberg wurde  von den Kin-

dern achtlos weggeworfener  Ab-

fall gesammelt.  

Vor der Wanderung  versammelten sich die Kinder 

der zweiten und dritten Klasse Volksschule Kapelln  

mit Stützkraft Susanne Leisser sowie den beiden 

Lehrkräften Melissa Dogan und Christine Stix (von 

links) und  Obmann Johann Pelz (rechts) zu einem 

Gruppenfoto.                                             Foto: ZVG 

 Das Universitätsklinikum St. Pölten,   

die  MARKTGEMEINDE KAPELLN 

 und die Landjugend Kapelln laden zur 

 

BLUTSPENDE-

AKTION  
am  

 

Dienstag, den 13. August 2019  

 
 von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

ins Gasthaus Nährer nach Rassing ein. 

mailto:info@isis-tanz.com
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Kabarettistische Lesung 
fanges be-

rührte – et-

was 

„Besonderes“ 

lag in ihrer 

Stimme. Sie 

hat den 

Abend mit 

stimmungs-

vollen Lie-

dern berei-

chert. 

Ein herzli-

cher Dank für 

den humor-

vollen Abend 

erging seitens 

der Gesunden 

Gemeinde 

von Silvia 

Gölß und Petra Thoma (von links) 

sowie seitens des katholischen Bil-

dungswerkes von Ferdinand Stein-

böck (rechts) an Autorin Gisela 

Trobisch (sitzend) und Sängerin 

Ruth Aigner (Bildmitte).   
Foto: Gemeinde 

„Nebst Krokodil“ – 

Gesunde Gemeinde 

und katholisches Bil-

dungswerk luden  

zur kabarettistischen 

Lesung 

 

Die Gesunde Gemeinde Kapelln 

unter Arbeitskreisleiterin Petra 

Thoma lud in Kooperation mit 

dem katholischen Bildungswerk 

Kapelln zur kabarettistischen Le-

sung „Nebst Krokodil“ in das Mu-

sikheim ein. 

Die erfolgreiche  Autorin Gisela 

Trobisch beschäftigte sich in der 

Lesung erneut auf sowohl humor-

volle als auch tiefgründige Weise 

mit den beiden Themen Liebe und 

Stress.  

Diese Lesung fand zusammen mit 

Ruth Aigner, einer hervorragenden 

Sängerin statt, die mit der Breite 

und Tiefe ihres stimmlichen Um-
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Bericht FC Kapelln 

Perfektes Wetter und ein spannen-

der Rennverlauf machten den Tag 

perfekt für einen Familienausflug. 

Im anschließenden Meisterschaft-

spiel der Kampfmannschaft gegen 

den ASV Statzendorf haben unsere 

Jungs leider eine Niederlage erlit-

ten.  

Dadurch schaffte der ASV Statzen-

dorf die vorzeitigte Fixierung des 

Meistertitels in der 1.Klasse West/

Mitte.  

Wir gratulieren recht herzlich. 

Unsere U 23 konnte ihr Spiel mit 

2:0 gewinnen. 

Das Highlight unserer Sporttage 

war sicher wieder der Jugendsport-

tag.  

Der Pfingstmontag bat wieder jede 

Menge Action, Spiel und Spaß für 

die komplette Familie.  

Gemeinsam mit der Gesunden Ge-

meinde Kapelln konnte für ein gro-

ßes Rahmenprogramm rund um die 

fußballerischen Highlights des Ta-

ges (U8- & U12 Turnier gesorgt 

werden. Mit unseren Jüngsten be-

suchten wir wie immer die Heilige 

Messe.  

 

Abschließend möchte ich mich bei 

allen Helfern, Besuchern und 

Sponsoren unserer Veranstaltungen 

am Sportplatz für ihr Kommen be-

danken, und hoffe auf ein baldiges 

Wiedersehen in der Saison 

2019/20.  

 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Obmann Roman Thoma 

Liebe Gemeindebür-

ger, werte Fans des FC 

Kapelln! 

 

In den vergangenen 

Monaten war wieder 

sehr viel los auf der Leopold Figl 

Sportanlage in Kapelln.  

Nach dem geglückten Start in die 

Frühjahrsaison konnten wir fleißig 

Punkte für den Klassenerhalt sam-

meln um uns mit der Kampfmann-

schaft schnell im mittleren Bereich 

der Tabelle zu festigen.  

Das Ziel der Rangverbesserung zu 

schaffen ist greifbar.   

Auch die U23 arbeitet zielorientiert 

an ihren Möglichkeiten.  

Zum Redaktionsschluss lagen bei-

den Mannschaften im Plansoll.  

 

JUGEND: Zur Zeit betreuen wir 

drei eigene Jugendmannschaften. 

Trainiert werden die 40 Jugend-

spieler von fünf Trainern.  

Willkommen sind alle Mädchen 

und Buben, die sich gerne eine 

Stunde lang bewegen wollen.  

Es erwarten euch viele lustige 

Spiele mit und ohne Ball sowie 

jede Menge Spaß.  

In der kommenden Saison 

2019/2020 werden wir wieder drei 

eigene Jugendmannschaften stellen 

(U9, U13 und U16-

Spielgemeinschaft mit Potten-

brunn) 

 

Frühjahr 2019: 

Im ersten Halbjahr 2019 war nicht 

nur fußballtechnisch jede Menge 

Betrieb am Sportplatz.  

Traditionell fanden sich am ersten 

März Wochenende wieder jede 

Menge Trödelsammler beim zwei-

tägigen FCK-Flohmarkt ein.  

Am Pfingstwochenende stand wie-

der unser jährliches Sportfest am 

Programm.  

Neben dem Jugendsporttag am 

Montag fand auch erstmals in die-

sem Rahmen das 4. Kapellner En-

tenrennen am Sonntag statt.  
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Die Bundes- und Landesförderun-

gen gibt es solange der „Vorrat“ 

reicht, längstens jedoch bis 31.12. 

2019. 

 
Weitere Unterstützung und In-

formation zur Förderung 

Für weitere Informationen einfach 

die kostenlose Förderberatungs-

hotline der Energie- und Umwelta-

gentur NÖ unter 02742 22 14 44 

kontaktieren oder auf 

www.energieberatung-noe.at/

news/zusaetzliche-foerderung-fuer

-heizungstausch-2019 rein klicken.  

 
Geld und CO2 sparen 

Öl ist einer der teuersten Energie-

träger und starken, unvorhersehba-

ren Preisschwankungen unterwor-

fen, während Holz günstig, nach-

wachsend und regional verfügbar 

ist.  

Pro Jahr zahlen wir über 2 Mrd. 

Euro netto für den Import von Öl, 

Gas und Co. 

Dieses Geld könnte jedoch genau-

so gut in Niederösterreich bei un-

seren Land- und Forstwirten blei-

ben. 

Zudem können durch den Umstieg 

von Öl auf Pellets z.B. bis zu 7 

Tonnen CO2 pro Haushalt einge-

spart werden.    

 

Energiebewusstes Kapelln 

Als energiebewusste Gemeinde ist 

uns Klimaschutz ein Anliegen, 

deshalb engagieren wir uns im 

Energieeffizienzprogramm e5 oder 

sind auch Klimabündnis Gemein-

de.  

Bei unseren Gemeindegebäuden 

gehen wir mit gutem Beispiel vo-

ran, werden doch nahezu alle 

durch unser Nahwärmeheizwerk 

mit Biomasse aus der Region be-

heizt.   

Förderungen der Marktgemeinde 

Kapelln - www.kapelln.gv.at/

Gemeindewohnbaufoerderung  

 

Nach der Heizsaison ist vor der 

Heizsaison und ein guter Zeit-

punkt um über eine Erneuerung 

der Heizung nachzudenken, sofern 

diese bereits veraltet ist oder mit 

fossiler Energie wie Öl und Gas 

läuft.  

Und dank der neuen Landesförde-

rung ist die finanzielle Unterstüt-

zung heuer mehr als exzellent.  

 

Bis zu € 8.800 pro Haushalt 

möglich  

Der Umstieg von z.B. Öl oder Gas 

auf regional vorhandene Energie-

träger wie Stückholz oder Pellets 

wird für alle Kapellnerinnen und 

Kapellner von Bund, Land NÖ 

und unserer Gemeinde kräftig un-

terstützt:  

„Raus aus dem Öl“ Bonus des 

Bundes:   € 5.000 

Förderung des Landes NÖ (Neu!): 

   € 3.000 

Förderung der Gemeinde Kapelln: 

   € 800_ 

Gesamt:   

   € 8.800  
 

Das e5-Team Kapelln informiert—Neue Heizförderung abholen ! 

http://www.energieberatung-noe.at/news/zusaetzliche-foerderung-fuer-heizungstausch-2019
http://www.energieberatung-noe.at/news/zusaetzliche-foerderung-fuer-heizungstausch-2019
http://www.energieberatung-noe.at/news/zusaetzliche-foerderung-fuer-heizungstausch-2019
http://www.kapelln.gv.at/Gemeindewohnbaufoerderung
http://www.kapelln.gv.at/Gemeindewohnbaufoerderung


Ausgabe  2 / 2019 

 

 

WERBUNG                                                   Seite 14                                                                                                                                                                      

 



Ausgabe  2 / 2019 
 

 

 

Seite 15                                                                                                                 WERBUNG / INFO                                         

KAPELLN hat im Jahr 

2019 bereits den Ener-

gie- und KlimaCheck 

von Klimabündnis NÖ 

und der Energie- und Umwelta-

gentur (eNu) ausgefüllt. Nun liegt 

die Auswertung in Form eines 

KlimaReports vor. Der KlimaRe-

port unserer Gemeinde zeigt, wel-

che der insgesamt 80 Maßnahmen 

aus 9 Bereichen umgesetzt wur-

den. Am Klimabündnis-Ausweis 

können Sie sehen, dass wir bei der 

Umsetzung von Klimaschutz-

Aktivitäten in Niederösterreich 

Vorreiter sind/auf einem guten 

Weg sind/noch Potenzial haben.   

Nähere Infos finden Sie unter 

www.klimabuendnis.at/

klimacheck und www.kapelln.at 

Klima Report 2019 

http://www.klimabuendnis.at/klimacheck
http://www.klimabuendnis.at/klimacheck
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Die große Energiehaushaltsbefragung der Marktgemeinde Kapelln 

oder werfen Sie diesen in den Post-

kasten beim Gemeindehaus. 

Sollten Sie die Befragung lieber 

online durchführen wollen, können 

Sie dies gerne machen. Sie finden 

den Fragebogen auch auf der Start-

seite unserer Homepage 

www.kapelln.at.  

Sie können nur eine der beiden 

Möglichkeiten nutzen (online oder 

schriftlich).  

Die Befragung erfolgt absolut 

anonym … 

… und beruht auf Freiwilligkeit, 

liefert uns aber wertvolle Informa-

tionen. Es kann kein Bezug zu Ih-

rem persönlichen Haushalt oder 

Ihrer Person hergestellt werden. 

Wir würden uns daher sehr über 

Ihre Mithilfe freuen, denn mit je-

dem ausgefülltem Fragebogen 

steigt die Genauigkeit der Daten 

und verbessert sich die Planungs-

grundlage.  

Sollten Sie über Ihr Ergebnis und 

mögliche Maßnahmen aufgrund 

Ihrer Angaben informiert werden 

wollen, können Sie auch gerne Ihre 

Kontaktangaben angeben. 

Warum machen wir das? 

Um eine vorausschauende Energie- 

und Umweltpolitik in Zeiten des 

Klimawandels umsetzen zu kön-

nen, sind wir auf Daten und Kenn-

zahlen angewiesen. Dabei benöti-

gen wir auch Daten, die wir leider 

nicht von Energieversorgungsun-

ternehmen oder der Statistik Aus-

tria bekommen. Damit wir die Si-

tuation bestmöglich einschätzen 

können, benötigen wir auch Infos 

aus unseren Haushalten.  Aus die-

sem Grund wenden wir uns an Sie, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-

ger, und ersuchen Sie um Ihre Un-

terstützung. Ihre Daten helfen uns 

bei der Weiterentwicklung unserer 

Gemeinde in den Bereichen Ener-

gieversorgung und Klimaschutz.  

Die Befragung finden Sie auf den 

nachfolgenden vier Seiten zum 

Herausnehmen. 

 Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 
Mit freundlichen Grüßen, 

das e5-Team 

 

Kapelln ist eine lebenswerte Ge-

meinde und setzt sich als 

Klimabündnis- und e5-Gemeinde 

aktiv für energiesparende Maßnah-

men ein. Sowohl im eigenen Wir-

kungsbereich, aber auch durch Un-

terstützung der Bürgerinnen und 

Bürger durch z.B. Förderungen für 

erneuerbaren Heizsystemen. Das 

alles macht Kapelln unabhängiger 

von fossilen Energieimporten, ver-

bessert die Lebensqualität in der 

Gemeinde und verringert über kurz 

oder lang die Kosten für jeden von 

uns.  

Machen Sie mit! 

Ein großes Projekt im Rahmen des 

e5-Programms ist eine umfassende 

Datenerhebung. Seit April kann 

man die Befragung über unsere 

Website online ausfüllen. Für alle 

die nicht online ausfüllen wollen, 

gibt es in dieser Gemeindezeitung 

nun auch eine schriftliche Variante 

zum Hausnehmen. 

Wie können Sie uns behilflich 

sein? 

Füllen Sie bitte den folgenden Fra-

gebogen so gut Sie können aus und 

geben Sie diesen bitte bis zum 31. 

Juli 2019 am Gemeindeamt ab  

Gemeinde lud zum Alternativenergie– und Umwelttag 

Umwelt und Energie, die auf 

einer Wäschespinne besich-

tigt werden konnten.  

Beim Stand der Energie- und 

Umweltagentur NÖ gab es 

die Möglichkeit einer Ener-

gieberatung sowie ein Ener-

giequiz.  

Heuer konnte man sogar aus 

dem Solarkocher warme 

Würstel verkosten. 

Von der Firma Hofbauer gab 

es E-Autos zum Testen und 

die Fa. Nagl aus Würmla 

stellte Elektrogartengeräte 

aus.  

Stärken konnten sich die Be-

sucher und Besucherinnen 

und die Volksschulkinder 

mit Wurst- und Käsesemmeln so- wie dem Mittelpunktapfelsaft. 

Anfang Mai fand zum zweiten Mal 

der erneuerbare Energie- und Um-

welttag  der Marktgemeinde Ka-

pelln statt.  

Viel  Informatives und Interessan-

tes  wurde den Besuchern am 

Sportplatzgelände  geboten.  

Ein Jahr ist es bereits her, dass die 

feierliche Vertragsunterzeichnung 

„Mission Energiechecker an der 

Volksschule Kapelln“ durchge-

führt wurde.  

Die Volksschulkinder freuten sich 

besonders über das Kinderpro-

gramm „Wilder Wind“, wo Sonja 

Knecht, Angelika Beer und Irm-

gard Poisl mit den  Kindern fleißig 

malten und bastelten.  

Sehr interessant war die Bilderaus-

stellung der Kinder zum Thema 

Warme Würstel aus dem Topf des Solarkochers 

gab es für Susanne Leisser, Edith Jagodic, Alfred 

Leisser, Stefan Hantsch sowie Bürgermeister 

Alois Vogl (von links)                 Foto: Gemeinde                                                                                                                
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Verein für Ortsbildpflege lud zur Jahreshauptversammlung 

men. Beim Neujahrsempfang 2018 

der Gemeinde und Pfarre wurden 

die Vorstandsmitglieder für ihren 

Einsatz für den öffentlichen Grün-

raum, stellvertretend für alle hel-

fenden Bürger, geehrt. 

Ebenfalls im Jänner 2018 begleite-

te der Vereinsvorstand das aktive 

Vorstandsmitglied Christa Kaiblin-

ger auf ihrem letzten Weg. 

Im Frühling 2018 wurden dann die 

eingesandten Aufnahmen vom Fo-

towettbewerb im Gemeindeamt 

ausgestellt. Anlässlich der Jahres-

hauptversammlung 2018 fand die 

Prämierung des 1. Fotowettbe-

werbs statt und ging Fabian Strobl 

klar als Gewinner hervor. 

Im Mai 2018 wurden die öffentli-

chen Rabatte wieder mit frischem 

Rindenmulch aufgefrischt. Drei 

Veranstaltungen finden jedes Jahr 

statt: Im Jänner veranstaltet der 

Verein am Mittelpunkt von NÖ 

den sog. „Winterzauber“ und im 

Mai einen Blumenmarkt exklusiv 

für die Mitglieder. Beim sommer-

lichen IVV-Wandertag beteiligt 

sich der Verein mit dem Betrieb 

einer Labestelle. Vor der anstehen-

den Wahl bedankte sich die Ob-

frau bei den Vorstandsmitgliedern 

für deren tatkräftige Unterstützung 

in den letzten 3 Jahren. 

Bei der Neuwahl wurde Rebecca 

Figl-Gattinger wieder zur Obfrau, 

Silvia Vogl wieder zur Obfrau-

Stellvertreterin, Karin Nolz wieder 

zur Kassierin, Claudia Wandl wie-

der zur Kassier-Stellvertreterin, 

Petra Thoma erneut zur Schriftfüh-

rerin und Julia Burger nun zur 

Schriftführer-Stellvertreterin ge-

wählt. Ein mehrköpfiger Beirat, 

bestehend aus Michaela Rödl, Re-

nate Pelz, Emma Gschwandtner, 

Rosa Harm ergänzt das Vorstands-

Team. Neu dazugestoßen sind 

Christa Eigner und Silvia Gölß. 

Abschließend bot die Obfrau noch 

eine Vorschau auf die geplanten 

Tätigkeiten in der nächsten Funkti-

onsperiode, wie u.a. die Unterstüt-

zung der Gemeinde zur Erreichung 

des Status „e5-Gemeinde“ mit 

Grünraum-Maßnahmen, Umgestal-

tung einiger Blüh-Flächen. Der 

Verein wird sich auch weiterhin 

bei der Kirchenplatzpflege und der 

Topothek-Gebühren finanziell be-

teiligen. Außerdem wird die Erfas-

sung der Kleindenkmäler im Ge-

meindegebiet samt Erhebung des 

Bausubstanzzustandes fortgeführt, 

zumal ja auch in den Vereinsstatu-

ten die „Erhaltung und Sicherung 

kulturell wertvoller Einzelobjekte“ 

beinhaltet ist. Abschließend lud 

die neue Obfrau zur aktiven Teil-

nahme am Gemeindegeschehen 

ein unter dem Motto „WIR ge-

meinsam für ein blühendes Orts-

bild und eine blühende Gemeinde. 

WIR gemeinsam für einen Ort 

zum Wohlfühlen – eine Gemeinde 

zum Wohlfühlen“! 

Am 9. April fand die diesjährige 

Jahreshauptversammlung des Ver-

eins für Ortsbildpflege, Wohnum-

weltgestaltung und Dorferneue-

rung in Kapelln im Musikheim 

statt. Neben der Verlesung des 

letzten Versammlungs-Protokolls 

und des Finanzberichtes der Kas-

sierin berichtete die Obfrau Re-

becca Figl-Gattinger über die Tä-

tigkeiten des Vereins in den letzten 

drei Jahren: Im April 2016 wurde 

eine Facebook-Seite erstellt, wo 

interessante Beiträge zu den The-

men Natur, Umweltschutz, Nach-

haltigkeit, Pflanzen und Rezepte 

mit heimischen Kräutern und Le-

bensmitteln gepostet und geteilt 

werden. Im Mai 2016 wurden die 

dem Verein anteilig zustehenden 

Erlebniswegtafeln saniert. Kurz 

darauf erhielt der scheidende Ob-

mann Ing. Franz Mitterhofer die 

Goldene Ehrennadel vom Dach-

verband der Dorf- und Stadterneu-

erung für seine 15jährige Obmann-

Tätigkeit verliehen. Im Sommer 

2016 absolvierte die Obfrau und 

der Wanderfreunde-Obmann Mar-

tin Gölß den Lehrgang zum zertifi-

zierten Kleindenkmal-Experten. 

Im Herbst darauf fand der erste 

Pflanzentauschmarkt und die erste 

Marterlwanderung statt. Aufgrund 

des 40jährigen Vereins-Jubiläums 

im Dezember 2016 wurde im da-

rauffolgenden Jänner am Mittel-

punkt beim Winterzauber gefeiert. 

Mit dem neuen Jahr 2017 startete 

der 1. Topothek-Fotowettbewerb, 

bei dem die Bürger Aufnahmen 

aus dem Gemeindegebiet einsen-

den konnten. Im Frühling 2017 

fand das Leader-Regionsfest in der 

Garten Tulln statt, bei dem der 

Verein die Gemeinde bei der Be-

werbung für den Erlebnisweg un-

terstützte. 

Kurz darauf durfte die Obfrau die 

Frühjahrstagung des BhW Fachbe-

reich Klein- und Flurdenkmäler in 

Kapelln eröffnen und wurde an-

schließend eine Wanderung ent-

lang des Erlebnisweg unternom-

Der neue Vorstand des Vereins mit Claudia Wandl, Obfrau-Stellvertreterin Silvia 

Vogl, Karin Nolz, Renate Pelz, Rosa Harm, Petra Thoma, Michaela Rödl, Obfrau 

Rebecca Figl-Gattinger, Julia Burger, Anna Schicklgruber, Silvia Gölß, Emma 

Gschwandtner und Maria Musser (von links)                                         Foto: ZVG 
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lichkeit zur Nahrungsaufnahme, 

Vermehrung und Überwinterung 

bieten. Dazu wurden einige hilfrei-

che Tipps vom Experten vorge-

bracht, u.a. wie man ein nützliches 

Nützlingshotel erkennt und selber 

bauen kann, wobei u.a. auf eine 

Ausrichtung nach Süd-Osten zu 

achten ist.  

Auch angeraten wurde, heimische 

Gehölze zu pflanzen, wie etwa 

Palmkätzchen (ist früh blühend und 

die erste Nahrungsquelle), 

Dirndlstrauch, Wolliger Schnee-

ball, Schwarzer Holunder (der im 

übrigen auch 64 heimische Vogel-

arten ernährt). 

Zusammenfassend führte er aus, 

dass für eine attraktive Gartenge-

staltung für Biene und Co. folgen-

de Gegebenheiten geschaffen wer-

den sollten: 

heimische Gehölze (Laub- vor Na-

delbäume), Futterpflanzen (auch 

Unkraut, Kulturpflanzen, …), 

Überwinterungsstrukturen (zB 

Stängel von Brombeerstauden ver-

tikal im Winter stehen lassen), 

Kräuterrasen/Blumenwiese, Brut-

plätze, Wasserstellen (zB Trink-

schalen für Bienen), offene Boden-

stellen und natürlich KEINE PES-

TIZIDE. 

Zum Abschluss wurden kostenlose 

Samen-Säckchen an die begeister-

ten Zuhörer verteilt.  

                                     Foto: ZVG 

„Gärten für Schmetterlinge, Bie-

nen, Hummeln und Co“  

Am 9. April fand der diesjährige 

Natur-im-Garten-Vortrag, initiiert 

vom Verein für Ortsbildpflege, 

Wohnumweltgestaltung und Dorf-

erneuerung in Kapelln im Musik-

heim statt. 

Experte Leopold Mayrhofer  (s. 

Foto rechts, erläuterte zum Thema 

„Gärten für Schmetterlinge, Bie-

nen, Hummeln und Co.“ den rund 

30 Interessierten allerhand Wis-

senswertes über nützliche Bestäu-

ber. 

So sollte Abgeblühtes erst im Früh-

ling zurückgeschnitten werden, um 

zB Schmetterlings-Raupen Über-

winterungsmöglichkeit zu bieten. 

Oftmals verachten Gärtner 

„Unkraut“ und übersehen aber, 

dass es wichtige Nahrungsquelle 

für manche Bestäuber ist: Löwen-

zahn zB wird von 41 (!) Schmetter-

lingsarten geliebt. 

Wenn wir uns also fragen, warum 

wir keine Bienen, Hummeln, 

Schmetterlinge im Garten haben, 

müssen wir uns vorher fragen, ob 

wir ihnen auch ausreichend Mög-

Dorferneuerung lud zum Vortrag 
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Bitte geschätzten Bedarf in Scheib-

truhen bzw. m³ angeben und wo 

sich dieses Rabattl befindet. 
Rebecca Figl-Gattinger 

Obfrau 

 

 

RINDENMULCH-AUFRUF 

Sie pflegen ein öffentliches Ra-

battl? 

Sie benötigen dafür Rindenmulch? 

Dann melden Sie Ihren Bedarf bis 

15. Juli 2019 am Gemeindeamt an. 
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versehen, die sich wie ein roter 

Faden und kurzweiliger Span-

nungsbogen von 1900 bis 1999 

zog, selbst Kinder im Volksschul-

alter lauschten gespannt dem histo-

rischen Rückblick.  

Für die musikalische Umrahmung 

sorgten der Singkreis Kapelln unter 

der Leitung von Marianne Hirsch-

böck, der Musikverein Kapelln 

unter der Leitung von Obmann 

Franz Schubert und verschiedene 

Ensembles des Musikschulverban-

des NÖ Mitte. Insgesamt 114 Ak-

teure waren auf der Bühne gesamt 

musikalisch vertreten. 

Die Topothek-Leiterin leitete mit 

interessanten Musikstückbeschrei-

bungen die 17 musikalischen Bei-

träge ein.  

Beginnend mit traditionellen Mär-

schen aus der Monarchiezeit, über 

zeittypische Klänge a la Comedian 

Harmonists, bekannte Streicher- 

und Jazz-Melodien, bis hin zu mar-

kanten 60er Jahre Kompositionen, 

unterhaltsame 70er Songs, lauten 

80er Rhythmen, fanden schließlich 

die musikalischen Darbietungen 

mit „Kein schöner Land“ und final 

der Landeshymne ihren krönenden 

Höhepunkt. 

Am Ende dieser erfolgreichen Ver-

anstaltung bedankte sich Topothek-

Leiterin Rebecca Figl-Gattinger in 

erster Linie beim Topothek-Team 

(Karin Nolz, Johann Baumgartner, 

Alfred Eigner, Heribert Bichler) 

für die zahlreichen Stunden, die sie 

für diese Veranstaltung und die 

laufende Topothek-Betreuung auf-

gebracht haben, sowie beim Dorf-

erneuerungsverein und dem Ge-

meinderat für die Finanzierung der 

jährlichen Topothek-Gebühren und 

bei allen Mitwirkenden, hinter und 

vor der Bühne, sowie den Gästen. 

Abgeordneter zum nö. Landtag, 

Martin Michalitsch, in Vertretung 

der Landeshauptfrau, führte in sei-

ner Festrede neben den besten Grü-

ßen der Landeshauptfrau u.a. aus, 

dass die Latte für das Topothek 

Jubiläum in seiner Gemeinde Eich-

graben nach dieser Veranstaltung 

nun ganz schön hoch läge. 

Ein großartiger Erfolg wurde das 

Jubiläumsfest der Topothek Ka-

pelln: Fast 400 Besucher waren 

dabei im Schloss Thalheim und 

genossen einen bildlichen und mu-

sikalischen Streifzug durch das 

letzte Jahrhundert. 

Topothek-Leiterin Rebecca Figl-

Gattinger konnte Abgeordneten 

zum nö. Landtag, Martin Micha-

litsch, in Vertretung der Landes-

hauptfrau begrüßen.  

Unter den hochkarätigen Gästen 

waren auch Nationalrat Johann 

Höfinger, Bürgermeister Alois 

Vogl, weiters Topothek-Kapelln-

Initiatoren Bürgermeister in Ruhe, 

Florian Baumgartner, und Dorfer-

neuerungs-Vereins-Obmann in Ru-

he, Ing. Franz Mitterhofer, sowie 

selbstverständlich Mag. Alexander 

Schatek als Topothek-Gründer und 

fast ein Dutzend Topothek-Leiter 

der Region.  

Weiters war von der Leader-

Region Donau NÖ Mitte DI David 

Obergruber unter den Ehrengästen, 

da die Veranstaltung ja ein Leader-

Projekt war. 

Landesrat Ludwig Schleritzko, als 

zuständiger Landesrat für die To-

pothek, war terminlich leider ver-

hindert, schickte aber eine Video-

botschaft, in der er sich für das eh-

renamtliche Engagement der Ka-

pellner Topothekare bedankte und 

alles Gute für die Zukunft wünsch-

te. 

Topothekar Johann Baumgartner 

führte gekonnt und humoristisch 

durch die zahlreich präsentierten 

Fotos im Zeitraum von 1900 bis 

1999.  

Die Bilder wurden von ihm mit 

aussagekräftigen Kommentaren 

5 Jahre Topothek Kapelln—Jubiläumsfotoschau & Konzert 

Topothek-Gründer Alexander Schatek, Heribert Bichler, LtAbg. Martin Micha-

litsch, Topothek-Leiterin Rebecca Figl-Gattinger, Karin Nolz, NR Johann Hö-

finger, Altbürgermeister Florian Baumgartner, Johann Baumgartner und Alfred 

Eigner (von links) vor dem tollen Ambiente des Schlosses Thalheim.  

                                                                             Foto: (c) www.Fischer-Media.at                                                                        
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17. NÖ Mittelpunktlauf wieder ein toller Erfolg  

           AUS DER GEMEINDE / WERBUNG                                Seite  24                                                                                                                

rInnen starteten in dieser stark be-

setzten Disziplin. Mit einer tollen 

Zeit von 25:11,6 feierte  Kevin 

Wallner (Union St.Pölten) vor Pe-

ter Prisching (LC Kapelln) den 

Sieg. Bei den Frauen setzte sich 

Bernadette Hager vom LT Pielach-

tal mit einer Zeit von 33:03,2 vor 

Angela Petrak (ASK McDonalds 

Loosdorf) durch. Platz 3 ging mit 

Herta Schaupp an den SC Neustift 

im Felde. An der auch schon tradi-

tionellen und mitreißenden Staffel-

veranstaltung über 3 x 600 m nah-

men 18 Staffeln teil.  Sieger beim 

Staffelwettbewerb wurden die Lo-

kalmatadoren LC Kapelln. Die 

TeilnehmerIn-

nen und Gäste 

wurden kulina-

risch unter ande-

rem mit  

„Perschlingtaler 

G‘schnetzelten“ 

und dem selbst 

gebrautem Per-

schlingtaler Bier 

verwöhnt. Zum Abschluss der Ver-

anstaltung gab es eine große Tom-

bola mit attraktiven Preisen.  

LC Kapelln Obmann Rene 

Schmied zeigt sich hoch zufrieden 

mit der Veranstaltung und bedankt 

sich bei allen TeilnehmerInnen, 

den zahlreichen Helfern aus dem 

Verein, der Gemeinde Kapelln und 

den wichtigen Sponsoren der Ver-

anstaltung.  

Allein beim Hauptlauf waren vom 

Laufclub Kapelln über 30 Mitglie-

der am Start, was auch ein Beweis 

dafür ist, dass das Laufen auch im 

Perschlingtal immer beliebter wird! 

Der LC Kapelln freut sich schon 

auf die neue Mittelpunktlaufveran-

staltung am 23. Mai 2020! 

Bei zwar etwas windigen aber 

trotzdem guten Laufbedingungen 

fand heuer der Mittelpunktlauf zum 

17. Mal auf der Leopold Figl 

Sportanlage in Kapelln statt. Über 

320 kleine und große LäuferInnen 

aus der Gemeinde, von nah und 

fern haben an den spannenden Be-

werben teilgenommen. 

Wie alljährlich gab es tolle Kinder-

läufe und die „Kids Group Chal-

lenge“, bei der die am stärksten 

vertretene Schule aus der Region 

prämiert wurde. Hier hatte einmal 

mehr die Volksschule Kapelln die 

Nase vorne.  

Beim Nordic Walking Bewerb, der 

wie auch der Hauptlauf über 7,6 

km führte, waren zahlreiche Teil-

nehmerInnen vertreten. Udo Schuh 

gewann in einer Zeit von 52 Minu-

ten bei den Herren, bei den Damen 

konnte sich Sylvia Tinkhauser vom 

LC Kapelln durchsetzten.  

Den Auftakt der Hauptbewerbe 

machte der Funrun, bei dem knapp 

3 km entlang der Perschling zu 

laufen war. 

Diesen Bewerb gewann in einer 

Zeit von 9:53,7 Roland Hinterhofer 

vom LC Mank sowie bei den Da-

men Sabine Pointner vom LC Ka-

pelln.   

Der Startschuss für den Hauptlauf 

wurde heuer von DI Hanns H. 

Schubert durchgeführt. 148 Läufe-

Das Team des Mittelpunktlaufes sorgte für eine tolle Veranstaltung. 

                                                                                               Foto: LC Kapelln 

Tagessieger Kevin Wallner direkt vor 

dem Mittelpunkt.   Foto: LC Kapelln 
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Daches durch unsere Mitglieder. 

In den Semesterferien lieferte und 

montierte Firma Winter aus Kas-

ten den Holzriegelbau für das neue 

Obergeschoss. Als Baumeister 

steht uns Manfred Höfler aus Et-

zersdorf bei Seite, der uns bei Ein-

reichplänen, Einreichunterlagen, 

Koordination mit Gemeinde und 

Gewerke sowie Rat und Tat unter-

stützt. 

Nach der Fertigstellung des Holz-

baus begannen die handwerklichen 

Arbeiten für unsere Mitglieder. 

Unzählige freiwillige, unbezahlte 

Stunden flossen in Tätigkeiten wie 

Fußbodenaufbau, Rigips-Platten 

montieren, Fundamente betonie-

ren, Stemmarbeiten, Sanitär- und 

Elektroinstallation.  

Es wurde geplant, gesägt, ge-

schraubt, gespachtelt, gemalt und 

geputzt. Man kann gar nicht jede 

Arbeit auflisten, denn das würde 

den Rahmen hier sprengen. 

Es geht nun mit großen Schritten 

in Richtung Fertigstellung, sodass 

wir unser Ziel, die Eröffnung un-

seres neuen Tennishauses im Rah-

men des Tennisheurigen am 1. 

September 2019 erreichen werden. 

Das wichtigste ist wohl, dass man 

den unglaublichen Einsatz der 

Mitglieder hervorhebt. Ohne die 

unzähligen, ehrenamtlichen Stun-

den wäre dieser Zubau unmöglich. 

Auch das Zusammenspiel zwi-

schen Jung und Alt zeigt, dass un-

ser Zubau von und für Generatio-

nen umgesetzt wird. Wie auch in 

den letzten Jahren hat der UTC 

Kapelln bewiesen, dass man mit 

dem richtigen Zusammenhalt und 

der entsprechenden Motivation 

sehr viel schaffen kann. 

Einen wichtigen Anteil zur Reali-

sierung tragen auch Förderer und 

Sponsoren bei. Bei einem Ge-

samtinvestitionsvolumen von 

141.000 Euro ist man trotz Eigen-

leistungen in Höhe von 31.000 

Euro auf finanzielle Mittel ange-

wiesen. Allen voran die Marktge-

meinde Kapelln, die Sportunion 

Niederösterreich und das 

Sport.Land.NÖ, die unser Projekt 

förderten. 

Ein besonderer Dank gilt den Fir-

men der Region, die uns als 

Hauptsponsoren unterstützen:  

Baumeister Ing. Manfred Höfler, 

Autohaus Hofbauer, Wohnkonzept 

Erich Nagl, eTennis.at Andreas 

Munk und die Firma Landgarten 

von Hannes Strobl. 

Desweiteren bedanken wir uns für 

die großzügige Unterstützung von 

Immobilien Irene Köszali, Sessel-

könig Stefan Seigner, Ideenladen 

Krems, Garten Nentwich, Optik 

Höfer und Smart Livin Böheimkir-

chen. 

Außerdem wurde eine Bausteinak-

tion ins Leben gerufen, um das 

Projekt finanziell unterstützen zu 

können und es großartige Preise zu 

gewinnen gibt. 

Es ist noch viel zu erledigen, aber 

mit der Hilfe der Mitglieder und 

der Unterstützung der Bevölke-

rung werden wir unser Ziel der 

Eröffnung erreichen. Daher laden 

wir Sie schon heute zu unserer 

Eröffnung am 1. September 2019 

ein. 

 

Sportliches: Auch heuer gibt es 

wieder Tenniskurse mit Trainer! 

Egal ob Sie Anfänger oder fortge-

schrittener Spieler sind, jung oder 

jung geblieben, wir haben den 

richtigen Trainingspartner für Sie. 

Wir würden uns sehr freuen Sie 

bei uns am Tennisplatz begrüßen 

zu dürfen.  

Die neue Saison ist bereits voll im 

Gange und es wird - sofern es das 

Wetter zulässt - auf den frisch sa-

nierten Tennisplätzen gespielt. 

Eine Gruppe von 20 Mitgliedern 

des UTC war auch dieses Jahr 

wieder zur Vorbereitung auf Ten-

niscamp in Umag/Kroatien. Auch 

wenn das Wetter wie auch zu Hau-

se nicht zu 100% mitspielte, konn-

ten doch viele Trainingsstunden 

absolviert werden. 

Wesentlich mehr Stunden als auf 

dem Tennisplatz verbringen Vor-

stand und Mitglieder unseres Ver-

eins derzeit neben dem Tennis-

platz. Seit Herbst arbeiten wir an 

unserem neuen Tennishaus. 

Bereits im letzten Jahr wurde mit 

der Planung für die Aufstockung 

unseres bestehenden Kellergebäu-

des begonnen. Bei mittlerweile 

über 80 Mitgliedern, 1 WC und 1 

kleinen Dusche war es auch aus 

sanitärer Sicht dringend notwen-

dig, das Gebäude zu erweitern. 

Der aktuelle Bestand, ein geschal-

ter Betonbau wird komplett reno-

viert und bekommt eine Her-

renumkleide mit 2 Duschen. Eben-

so entsteht durch eine eingezogene 

Wand ein Lager für Trainingsgerä-

te. Bei dem neu aufgebauten Ober-

geschoss wurden ein großer Auf-

enthaltsraum mit Küche, eine Da-

menumkleide und zwei Toiletten 

geplant. Ebenso wird auf der be-

stehenden Pergola eine kleine Ter-

rasse mit Sitzgelegenheiten entste-

hen. 

Begonnen wurde aufgrund der gu-

ten Witterung bereits Mitte Jänner 

mit dem Abbau des bestehenden 

Bericht des UTC Kapelln 
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Verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Der Frühling ist für unsere Feuerwehr die ereignisreichste Zeit im Jahr. Ich darf sie in dieser Ausgabe der 

Gemeindezeitung über einige unserer Tätigkeiten informieren. 

Zusätzlich zu den Übungen am Feuerwehrmontag ab-

solvierte die FF Kapelln auch die Unter-

abschnittsübung, welche von der FF Thalheim durch-

geführt wurde. 

Höhepunkte der selbst abgehaltenen Übungen waren 

eine Atemschutzübung im Notausstieg der Eisenbahn-

strecke sowie eine Einsatzübung. 

Übungsannahme für die UA-Übung war ein Brand mit 

eingeschlossenen Personen in einem Wohnhaus in Zie-

gelhausen. Bei dieser Übung wurde von einem in 

Flammen stehenden Abbruchhaus ausgegangen mit 

mehreren vermissten Personen. Dabei wurden gleich-

zeitig die Personen gerettet sowie der Brand bekämpft. 

Teilgenommen haben die Feuerwehren Thalheim, Per-

schling, Murstetten, Langmannersdorf sowie Kapelln 

mit über 70 Teilnehmern. 

Bis April dieses Jahres stand bereits zum zweiten Mal der Kompost beim ASZ in Flammen. Ich darf hier 

im Sinne der pädagogischen Öffentlichkeitsarbeit daran erinnern: 

Bitte keine heiße Asche entsorgen, es besteht erhöhte Brandgefahr!  

 

Am 5. Mai feierten wir unsere traditionelle Florianifeier mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche Kapelln. 

In diesem Jahr wurden keine Jungkameraden angelobt und so hoffe ich auf Neuzugänge in den nächsten 

Jahren. 
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Bei der Mitgliederversammlung am 16. Februar wurden wieder die zahlreichen Tätigkeiten vorgetragen und 

auf das letzte Jahr zurückgeblickt. Zusätzlich fanden auch wieder Beförderungen und Ehrungen statt. 

Foto links stehend v. l.: UAKdt. Franz Buchinger, LM Thomas Harm, OFM Christoph Rödl, HFM Maximi-

lian Sattler, LM Florian Berger, sitzend v.l.: Vzbgm. Franz Rödl, BI Dieter Schicklgruber, OBI Thomas Bur-

ger, V Stefan Ratzinger und VI Markus Bittner-Schiesser.                              Foto rechts: Kommandogespann 

Am 25. und 26. Mai veranstalteten wir unser Feuerwehrfest im Meierhofstadl in Rassing. Unsere Feuerwehr-

männer, ihre Familienangehörigen und andere freiwillige Helfer haben auch heuer wieder sehr viel Zeit in die 

Vorbereitung und Abwicklung des traditionellen Feuerwehrfestes investiert. Am Samstag wurde unser neues 

MTF gesegnet und dabei möchte ich den zahlreichen Kameraden der Nachbarfeuerwehren für ihren Besuch 

danken. 

Foto links: OBI Thomas Burger und BI Dieter Schicklgruber mit Hauptpreisgewinnerin Carina Günsthofer. 

Foto rechts stehend v.l.: ABI Rudolf Singer, Bgm. Alois Vogl, Vz.-Bgm. Franz Rödl, Dr. Martin Micha-

litsch, Provisor Dr. Gottfried Auer, Fahrzeugpatin Petra Schicklgruber, BI Dieter Schicklgruber und OBI 

Thomas Burger. 

Durch den zahlreichen Besuch unserer Gäste, von der Jugend bis zu den Senioren, wurde das FF-Fest ein 

schöner Erfolg. Auch viele Stammgäste und Gönner aus der Nachbarschaft sind unserer Einladung gefolgt. 

Mein Dank gilt allen Helfern und Sponsoren für die Unterstützung, sowie dem Musikverein Kapelln, der 

heuer wieder einen  Dämmerschoppen gespielt hat. Besonders danke  ich auch Ihnen für Ihren geschätzten 

Besuch. 

 
GUT WEHR!              

Der Feuerwehrkommandant 

OBI Thomas Burger 
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Halbjahresbericht er Freiwilligen Feuerwehr Thalheim 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Im Anschluss unser Halbjahresbericht der FF Thalheim. 

Im März wurden die beiden Tore unseres Feuerwehrhauses erneuert und die Restaurierung somit vollkom-

men abgeschlossen. 

Schloss Thalheim:  Die Brandschutzanlage funktionierte im letzten Jahr einwandfrei und es kam zu nahezu 

keinen Fehlalarmen mehr.  

Der neue Parkplatz konnte Anfang des Jahres eröffnet werden. Die Parkplatznot bei Großveranstaltungen - 

hunderte Fahrzeuge mussten entlang der Straße abgestellt werden - konnte dadurch größtenteils beendet wer-

den.  

 

Übungen/ Schulungen:   

Im ersten Halbjahr wurden von den Kameradinnen und Kameraden zahlreiche Übungen und Schulungen    ab-

gehalten. 

2 Fahrzeugschulungen, 2 Funkübungen, 1 Tunnelübung im Reiserbergtunnel (Pumpstation) 

 

Winterschulung:  Die Winterschulung wurde von der FF-Langmannersdorf ausgerichtet. In einem Notausstieg 

im Reiserbergtunnel seilten wir uns selbst ab bzw. übten das Abseilen von Verletzten. 

Diese Übung wurde im “Schneeballsystem“ an die anderen Kameraden der Wehr weitergegeben.  

 

Unterabschnittsübung: Die erste Unterabschnittsübung 2019 wurde von der FF- Thalheim vorbereitet und 

abgehalten. Freundlicherweise konnten 5 Wehren im Abbruchhaus der Fam. STUPHANN ungehindert üben 

bzw. trainieren. Dabei konnten Türen aufgebrochen, das Dach für Löscharbeiten geöffnet und auch Personen 

über das Dach gerettet werden.  Das Übungsszenario entsprach nahezu einem Ernstfall. 
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Einsätze: Im Schloss Thalheim wurde durch Schweißarbeiten bzw. Arbeiten an der Brandschutzanlage 2 x 

Alarm ausgelöst. 

1 Fahrzeug wurde in Jänner aus einer Schneewechte geborgen.  

1 Fahrzeug wurde im April aus dem Straßengraben Richtung Murstetten geborgen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Personensuche im April wurde zum Glück positiv erledigt. 

 
Bei einem Verkehrsunfall (Zusammenstoß) mussten im Mai 2 Fahrzeuge abgeschleppt werden – ausfließendes 

Öl wurde gebunden. 

Zu einem Wohnungsbrand in Perschling wurden wir nach dem Ausrücken wieder zurückbeordert.                               

 

Feuerbeschau:   Die Feuerbeschau für die Katastralgemeinde Thalheim wurde vom  

19.03.2019 – 20.03.2019 abgehalten.  

Als Kommandant bedanke ich mich bei den Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern von Thalheim für die 

besonnene Unterstützung bei dieser oft „undankbaren“ Tätigkeit.  

 

Geburtstag 

Im Mai wurde Kamerad WANDL Franz zum 70. Geburtstag gratuliert – und wie beim WANDL üblich, wurde 

der Geburtstag auch kräftig gefeiert!! 

 

Feuerwehrfest: 

Die Kameradinnen und Kameraden der FF-Thalheim würden sich freuen, Sie auch heuer wieder bei unserem 

Fest vom 09.08.2019 – 11.08.2019, zahlreich begrüßen zu dürfen.   

Die Musikgruppen ACHTUNG am Freitag und ABSOLUT am Samstag werden wieder für ausgezeichnete 

Stimmung sorgen.  

Weitere Höhepunkte: Jux-Triathlon, Seniorennachmittag und gemütliches Beisammensein im Zelt mit Bier- und 

Weininsel. 

 

Mit dem Reinerlös des Festes werden wir unsere Ausrüstung erneuern. 

Ich bedanke mich bei unseren Sponsoren und Gönnern für die Unterstützung der Feuerwehr. 

                                                                     

Ihr Feuerwehrkommandant der FF-Thalheim 

Wilhelm EIGNER, OBI 

 

Bericht der FF-Thalheim 
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Firma Altmann, wo auch eine  Ver-

kostung der Spezialöle stattfand. 

Die Firma Altmann erzeugt  Pro-

dukte aus regionalen Traubenker-

nen. 

Gemütlich ließ man den Ausflug 

beim Heurigen in Grafenwörth 

ausklingen. 

 

 

Seinen Frühlingsausflug startete 

der Seniorenbund Kapelln unter 

der Leitung von Obfrau Elisabeth 

Trimmel  nach Maissau in die Leb-

zelterei der Familie Schmid.  

Hier wird von Meisterhand ge-

formt, gebacken und verziert.  

Über 100 Spezialitäten werden das 

ganze Jahr über erzeugt.  Nach der 

Lebzelterei ging der Ausflug wei-

ter in die Kerzenmanufaktur. 

Der Höhepunkt des Tages war der 

Besuch des  Retzer Erlebniskellers. 

Dieser wurden  mit einem fachkun-

digen Führer begangen.  

Der Keller weist ein Labyrinth von 

20 km und eine Tiefe von bis zu 20 

m auf.  

Im Anschluss an die Kellerführung 

gab es zum Lohn ein gutes Achterl 

Wein aus der Region. 

Im Anschluss an das Mittagessen 

besichtigte der Seniorenbund die  

Frühlingsausflug des Seniorenbundes Kapelln ins Retzer Land 

33 Mitglieder des Seniorenbundes Kapelln verbrachten einen sonnigen und er-

lebnisreichen Tag im Retzer Land.                                        Fotos: Seniorenbund  

Seniorenbund lud zur Muttertagsfahrt nach Annaberg und Mariazell 

Kirche ist ein bekanntes Etappen-

ziel mit Rast und Andachtsstätte 

für Pilger.  

Nach einem gemeinsamen Mit-

tagsessen ging die Fahrt weiter 

nach Mariazell, wo eine Likörma-

nufaktur besucht wurde.  

Man erfuhr über die Geschichte 

und Herstellung des bekannten 

Mariazeller Magenlikörs. 

Der gemütliche Abschluss fand 

bei der bekannten Herzerl Mitzi 

am Holzhof in St Ägyd am Neu-

walde statt.  

Für Unterhaltung sorgte der Seni-

orenchor unter der Leitung von 

Sepp Stadler. 

Der Seniorenbund lud alle Mütter 

zu Kaffee und Kuchen ein. 

Bei herrlichen Wetter und Schnee 

am Annaberg verbrachten 52 Mit-

glieder einen schönen und erhol-

samen Tag. 

 

Die Muttertagsfahrt des Senioren-

bundes Kapelln mit Obfrau Elisa-

beth Trimmel und Reisereferentin 

Elfie Haas ging heuer nach Anna-

berg zur Heiligen Messe.  

Das Wahrzeichen die St. Anna 

Die Teilnehmer des Muttertagsausfluges mit Reiseleiterin Elfriede Haas (rechts 

vorne) und Obfrau Elisabeth Trimmel    (2. Reihe rechts) 
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Seniorenbund Kapelln bereiste den traumhaften Gardasee 

de am Nachmittag mit einem Bum-

melzug erkundet. Der Park ist zu 

jeder Jahreszeit bewundernswert. 

Der letzte Tag unserer Reise stand 

ganz im Zeichen der einzigartigen 

Stadt Verona. 

Bei einer Führung wurde uns die 

Romeo – und – Julia Stadt näher 

gebracht.  

Eine exklusive Weinverkostung in 

Marona di Valpolicela auf einem 

Weingut  bildete den Abschluss 

dieser Reise. 

Die Heimreise ging über den 

Tobolinosee durch das Etschtal 

über den Brenner nach Österreich 

– Salzburg zurück nach Kapelln. 

Eine wunderschöne Reise bei herr-

lichem Wetter und viel guter Lau-

ne  war zu Ende. 

Vom 20. bis 24. Mai unternahmen 

35 Mitglieder des Seniorenbund 

Kapelln eine fünftägige Fahrt mit 

Obfrau Elisabeth Trimmel und 

Reisereferentin Elfie Haas zum 

südlichen Gardasee. Die Anreise 

erfolgte über Innsbruck – den 

Brenner nach Südtirol – vorbei an 

Bozen  -Trient  - nach Peschiera 

del Garda. 

Am nächsten Tag Besuch der zau-

berhaften Halbinsel Sirmione. 

Durch die mittelalterliche Scaliger-

burg gelangte man in die kleine 

Stadt, gesäumt von schönen Palaz-

zi. 

Mit dem Schiff ging es von Sirmi-

one weiter nach Bardolino wo die 

Uferpromenade und die Altstadt 

zum Bummeln einluden. 

Anschließend Auffahrt zur Wall-

fahrerstätte Madona della Corona 

eine  Felsenkirche mit herrlichem 

Ausblick. 

Solferino, wo der Schweizer Henry 

Dunant das Rote Kreuz gründete 

wurde am 3. Tag besucht.  

Weiter ging die Fahrt nach 

Borghetto ein Ort der zum Verwei-

len einlädt.  

Eine der schönsten Parkanlagen 

Italiens den Giardino Sigurta wur-

Obfrau Elisabeth Timmel (rechts vorne) mit den  Mitgliedern des Seniorenbun-

des beim Ausflug am Gardasee.                                                     Foto: Senioren-
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Bericht der Landjugend Kapelln 

weis stellen können. 

Beim Bezirksentscheid Reden am 

21. März in Anzenberg wurde be-

schlossen, wer den Bezirk Herzo-

genburg beim Gebietsentscheid 

vertritt. Die Landjugend Kapelln 

durfte dabei natürlich nicht fehlen. 

Durch ihr rhetorisches Können 

überzeugten die Mitglieder und 

redeten sich so sogar auf einige 

Stockerlplätze: Hanna Markgraf 

sicherte sich in der Kategorie 

„Vorbereitete Rede unter 18 Jah-

ren“ den ersten Platz, gefolgt von 

Kilian Vogl, welcher den zweiten 

Platz belegte. Lena Wallner hinge-

gen trat in der Königsdisziplin 

„Spontanrede“ an und sicherte sich 

den zweiten Platz.  

Beim Gebietsentscheid starteten 

die Mädels in die nächste Runde: 

Der Siegeszug von Hanna Mark-

graf wurde fortgesetzt, denn auch 

hier konnte sie die Jury von sich 

überzeugen. Lena Wallner und Ka-

tharina Ruthmair traten in der Ka-

tegorie „Spontanrede“ an und er-

reichten dabei den zweiten und 

dritten Platz.  

Alle drei Rednerinnen durften am 

Landesentscheid im Waidhofen an 

der Ybbs erneut an den Start ge-

hen. Hanna holte sich dabei den 

dritten Platz in ihrer Kategorie. 

Lena konnte sich in der Kategorie 

„Spontanrede“ auf den fünften und 

Katharina auf den dritten Platz re-

den. Gemeinsam mit Martin Wald-

bauer und Elisabeth Kern aus dem 

Nachbarbezirk St.Pölten erreichten 

Lena und Katharina den dritten 

Platz in der Kategorie „Neues 

Sprachrohr“. In dieser Kategorie 

treten Teams mit bis zu vier Red-

nern gegeneinander an und können 

etwa mit Sketchen oder Gesang 

ihre Meinung kundtun. 

 

Gemeindeputztag 

Auch der jährliche Gemeindeputz-

tag ging nicht ohne die Landjugend 

über die Bühne. Einige Mitglieder 

halfen im Kampf gegen den Müll 

und säuberten mit den Gemeinde-

bürgerInnen zahlreiche Straßen, 

Wege und Plätze von dem achtlos 

weggeworfen Müll. 

 

Einzigartige Ostergeschenke für 

die Kirchenbesucher 

Strahlende Gesichter blickten den 

Mitgliedern der Landjugend entge-

gen, als diese am Ostersonntag den 

KirchengeherInnen selbst gefärbte 

und dekorierte „Osterküken“ über-

gaben. Die rund 300 Eier wurden 

von den Mädels am Vortag selbst 

gefärbt und liebevoll mit Augen, 

Schnäbeln und bunten Federn de-

koriert. Dadurch führen die Bur-

schen und Mädchen eine langjähri-

ge Tradition fort. 

 

Erfolgreich unterwegs beim 17. 

Mittelpunktlauf  

Projektmarathon Gold 

Dass man in 42 Stunden ein groß-

artiges Projekt auf die Beine stel-

len kann, bewies die Landjugend 

Kapelln vergangenen Herbst im 

Zuge des Projektmarathons der 

Landjugend Niederösterreich. Un-

ter dem Motto „A neiche Bushitt’n 

für Niederösterreich’s Mittn“ er-

richteten die Burschen und Mädels 

ein Buswartehäuschen in Rassing, 

inklusive Sitzgelegenheiten und 

begrüntem Dach. Zudem brachten 

sie die restlichen Bushäuschen der 

Gemeinde wieder in Schuss. Nun 

wurde der Mühe aller Ehre er-

bracht: Stellvertretend für die 

Landjugend durften Lena Wallner 

und Lorenz Klaus am Tag der 

Landjugend im März dieses Jahres 

die Projektmarathon-Medaille in 

Gold entgegennehmen. Die An-

strengung hat sich gelohnt, denn 

die Freude über die Auszeichnung 

war groß und so wurde gemeinsam 

bis in die frühen Morgenstunden 

gefeiert. 

„Durchs Reden kommen d’Leut 

zam“ 

Das weiß auch die Landjugend und 

lädt jährlich zu Bezirks-, Landes- 

und Bundesbewerben, wobei die 

Jugendlichen ihre rhetorischen Fä-

higkeiten trainieren und unter Be-
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feiert die Landjugend Kapelln am 

25.August 2019 ihr 70-jähriges 

Bestehen und lädt dazu ein, den 

Tag gemeinsam zu feiern.  

 

Zahlreiche Programmpunkte sind 

geplant: Nach der Heiligen Messe 

umrahmt der Musikverein Kapelln 

den Frühschoppen. Vom Traktor 

ziehen über Bierkisten klettern bis 

hin zum Dämmerschoppen sorgen 

viele Aktivitäten für beste Unter-

haltung. Gegen Hunger und Durst 

gibt es Leckereien vom Grill, köst-

liche Mehlspeisen und diverse Ge-

tränke.  

Die Landjugend Kapelln freut sich 

darauf, diesen besonderen Tag 

gemeinsam mit Jung und Alt zu 

verbringen! 

Am Samstag den 18. Mai 2019 

war die Landjugend mit einem 

Mixed-Team beim alljährlichen 

Mittelpunktlauf des Laufclubs Ka-

pelln auf der Leopold Figl- Sport-

anlage vertreten. Dabei sicherten 

sich Katharina Ruthmair, Jonas 

Wallner und Hanna Markgraf in 

der gemischten Wertung den drit-

ten Platz. 

 

Gleich vormerken: 70- Jahr-

Feier der Landjugend Kapelln 

„70 Jahre lang gemeinsam an ei-

nem Strang“ unter diesem Motto 

Bericht der Landjugend Kapelln 

16. IVV-Fitwandertag 04. August 2019 
Wanderstrecken: 7 km, 12 km und 20 km   

Start 06.30 Uhr bis 12.00 Uhr,  Zielschluss beim Sporthaus um 17.00 Uhr  

Es gibt zahlreiche Labstellen entlang der Strecken. Bei Start und Ziel werden die Besucher kulinarisch 

wieder von Helga Summerer und ihrem Team verwöhnt.  Auch Nichtwanderer sind gerne am Sportplatzgelände willkom-

men. Es gibt Kaffee und köstliche  hausgemachte Mehlspeisen.  

Auf Ihre Teilnahme freuen sich die Marktgemeinde Kapelln und die Wanderfreunde.  
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                                                   TERMINVORSCHAU                    Änderungen vorbehalten ! 

Juli 2019 
01. – 5. Juli  Kindertenniscamp 

02. Juli  Zeit für Stille 

03. Juli  Yoga im Schoss Thalheim 

06.  Juli  6. Generationenplatzlfest Seniorenbund 

09. Juli  SB Ybbstalradweg II Waidhofen - Ybbs 

10. Juli  Yoga im Schoss Thalheim 

14. Juli  Traditionelle chinesische Teezeremonie im Schloss Thalheim 

17. Juli  Yoga im Schloss Thalheim 

18. Juli  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten 

21. Juli   Schloss THALHEIMCLASSIC 15.30 Uhr „Die Feldermaus“  

24. Juli  Yoga im Schloss Thalheim 

26. Juli  ÖVP Grillfest  

31. Juli  Problemstoffsammlung 

31. Juli  Yoga im Schloss Thalheim 

August 2019 
03./04.August  Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger 

04. August  IVV-Wandertag 

09. bis 11.   FF-Fest Thalheim 

10. August  Seniorennachmittag FF-Thalheim 

15. August  70 Jahre Landjugend Bezirk Herzogenburg 

15. August  Schloss THALHEIMCLASSIC 15.30 Uhr „WILD IM KINO“  

25. August  70 Jahre Landjugend Kapelln im Meierhofstadl  

25. August  Traditionelle chinesische Teezeremonie im Schloss Thalheim 

27./28. August  2 Tagesfahrt SB Innviertel 

31. August  Tennisheuriger  

September 2019 
01. September  Tennisheuriger 

03. September  Topothek 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindeamt 

03. September  Notariatstag Dr. Gruber / Dr. Kirner 14.30  Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

03. September  Zeit für Stille 

07. September  Messe am Mittelpunkt 18.00 Uhr 

08. September  Pfarrkaffee; Täuflingssonntag 

13. September  Buchpräsentation & Kräuterwanderung  Eunika Grahofer, Schloss Thalheim 16.30 Uhr  

14. September  Familienwandertag der Berg– und Naturwacht 

15. September  Traditionelle chinesische Teezeremonie im Schloss Thalheim 

17. September  Topothektermin 

18. September  WIP Termin 

19. September  Mutter-Eltern-Beratung 15.00 Uhr NÖ Landeskindergarten    

21. September  6. Seniorenwandertag „Bewegen ist Leben“ 

22. September  Schloss THALHEIMCLASSIC 15.30  Uhr „MozartOPER“ 

28./29. September  Flohmarkt im Arkadenhof Gattinger 

29. September  Kirchweihfest in Katzenberg 

Ärzte - Dienstplan                                                            Änderungen vorbehalten ! 

Juli 2019 

06.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich   02275/5253 

20.  Dr. HAAS Jürgen   Perschling    0676/4090414 

27.  Dr.R.Rabl u.Dr.V.Taschler-Rabl OG Gruppenpraxis Sitzenberg-Reidling 02276/2401 

August 2019 

10.  Dr.R.Rabl u.Dr.V.Taschler-Rabl OG Gruppenpraxis Sitzenberg-Reidling 02276/2401 

17.  Dr. HAAS Jürgen   Perschling    0676/4090414 

24.  Dr. WITSCH Vera  Atzenbrugg-Heiligeneich   02275/5253 

31.  Dr.R.Rabl u.Dr.V.Taschler-Rabl OG Gruppenpraxis Sitzenberg-Reidling 02276/2401 

September 2019 

01.  Dr.R.Rabl u.Dr.V.Taschler-Rabl OG Gruppenpraxis Sitzenberg-Reidling 02276/2401 

 

Weitere Termine waren bei Redaktionsschluss der Gemeindezeitung noch nicht bekannt ! 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger  von: „Aktuelle Informationen aus der Gemeinde“:  Marktgemeinde Kapelln 
Erscheinungsort: Kapelln;  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Alois Vogl und Silvia Gölß 
Produktion: digidruck.at Druck– und Handelsgesellschaft m.b.H. 2544 Leobersdorf      
Homepage:  www.kapelln.at; Facebook: Kapelln an der Perschling 
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Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Maria und 

Franz Schneider aus Etzersdorf. Für den Bauernbund 

Kapelln gratulierten Ernst Buchinger und Franz Rödl, 

für die Gemeinde überbrachten Silvia Gölß und Bürger-

meister Ing. Alois Vogl (von links) die besten Glück-

wünsche.                                              Foto:  Gemeinde 

Bürgermeister Alois Vogl überbrachte die Glückwün-

sche zur Diamantenen Hochzeit seitens der Marktge-

meinde Kapelln an  Margaretha und Josef Biegler aus 

Kapelln.                                                  Foto: Gemeinde 

Maria Nolz (Bildmitte) aus Pönning feierte im Gasthaus Wurlitzer 

in Perschling ihren 90. Geburtstag. Es gratulierten Franz und Toch-

ter Elfriede Haas mit Enkelkind sowie Tochter Gertrude und Josef 

Hirschböck (sitzend von links). 

Seitens des Bauerbundes überbrachten Franz Rödl und Andreas 

Harm die besten Glückwünsche, Bürgermeister Alois Vogl und Sil-

via Gölß gratulierten seitens der Marktgemeinde Kapelln und Ob-

frau Elisabeth Trimmel und Rosa Harm (stehend von links)  über-

mittelten die Glückwünsche des Seniorenbundes.     Foto: Gemeinde 

Geburten 

Marco Fessel, Berggasse 12/4, 3141 Etzersdorf, geboren am 03.04.2019 

Jonas Plaikner, Berggasse 11/1, 3141 Etzersdorf, geboren am 05.04.2019 

Carolina Gschwandtner, Schüttgasse 1, 3141 Kapelln, geboren am 15.04.2019 

Romy Hirschböck, Dorfgasse 19, 3141 Etzersdorf, geboren am 06.06.2019 

Hochzeiten 
Michael und Nina Schubert, Bindergasse 2, 3141 Rassing,  geheiratet am 13.April 2019  

Thorsten und Sabrina Baumgartner, Berggasse 11/5, 3141 Etzersdorf, geheiratet am 04. Mai 2019 

Hilda Lee (Bildmitte) aus Katzenberg feierte ihren 80. Geburtstag. 

Es gratulierten für die Marktgemeinde Kapelln Bürgermeister Alois 

Vogl (links) und Gemeinderat Karl Wendl (rechts), sowie für den 

Bauernbund Manfred Musser (2. von links) und Elisabeth Huber (2. 

von rechts). Für den Seniorenbund überbrachte Elisabeth Trimmel 

(rechts neben Hilde Lee) die besten Glückwünsche. Am Foto  auch 

Ehegatte Franz Lee.                                                           Foto: ZVG  

Sterbefälle  
Katharina Lehrbaumer, Ortsstraße 46/2, 3141 Etzersdorf, gestorben am 20. Mai 2019  

Karl Zeiner, Hauptstraße 13, 3141 Kapelln, gestorben am 24. Mai 2019 

Franz Mitterhofer, Mittelpunktweg 12/1, 3141 Etzersdorf, gestorben am 01.Juni 2019 
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